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www.ooelfv.at

Station 4

Befehlsgebung

T1a-c
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RLF A-Dorf: Menschenrettung PKW und Sicherung des Kleinbusses;

KLF A-Dorf: Weitere Absicherung der Unfallstelle und Kleinbus;

LFB B-Dorf: 2.hydraulische Rettungsgerät;

Eigene Lage:

• KDOF (1:2) A-Dorf

• RLF-A 2000 (1:6) A-Dorf

• KLF-A (1:5) A-Dorf

• LFB-A1 (1:6) B-Dorf

• Teich in 100 m

T1a

• Verkehrsunfall mit einer 

eingeklemmten Person im 

PKW – PKW steht auf der 

Böschungskante

• Fahrer des Kleinbusses ist nur 

eingeschlossen

• Beide Fahrer sind bei 

Bewusstsein

• Betreuung der Personen  und 

Erstabsicherung durch KDO 

bereits erfolgt

12°C 

Sie sind Einsatzleiter A-Dorf
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Befehl: EL A-Dorf - GRKDT RLF A-Dorf

– Verkehrsunfall 

– eingeklemmter Fahrer im PKW PKW ist absturzgefährdet

– Fahrer vom Kleinbus nur eingeschlossen

– Beide Fahrer bei Bewusstsein

– Betreuung und Erstabsicherung erfolgte durch KDO

– Fahrzeuge sichern

– Menschenrettung

– PKW gegen Absturz sichern

– Sichern des Kleinbusses

– Menschenrettung des Fahrers aus dem PKW

– Brandschutz

– Weitere Absicherung und Kleinbus übernimmt KLF A-Dorf

– 2. hydraulisches Rettungsgerät von LFB B-Dorf

– Bezirks-Hauptsprechgruppe

Gibt es Fragen? Durchführen

T1a

• Lage

• Entschluss

• Durchführung

• Versorgung

• Verbindung
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RLF A-Dorf:  Sichern des PKW mit der Seilwinde, Unterlegen der Radkeile beim Kleinbus,

Menschrettung PKW mittels hydraulischen Rettungsgerät, Brandschutz;

KLF A-Dorf:   Weitere Absicherung der Unfallstelle, Kleinbus;

LFB B-Dorf:   2. hydr. Rettungsgerät; T1b

12°C 
• Verkehrsunfall mit einer 

eingeklemmten Person im 

PKW – PKW steht auf der 

Böschungskante

• Fahrer des Kleinbusses ist nur 

eingeschlossen

• Beide Fahrer sind bei 

Bewusstsein

• Betreuung der Personen  und 

Erstabsicherung durch KDO 

bereits erfolgt
Eigene Lage:

• KDOF (1:2) A-Dorf

• RLF-A 2000 (1:6) A-Dorf

• KLF-A (1:5) A-Dorf

• LFB-A1 (1:6) B-Dorf

• Teich in 100 m

Sie sind GRKDT RLF A-Dorf.



S
ta

ti
o

n
 4

 -
B

e
fe

h
ls

g
e

b
u

n
g

Befehl: GRKDT RLF A-Dorf - Mannschaft
– Verkehrsunfall 

– eingeklemmter Fahrer im PKW, bei Bewusstsein

– PKW ist absturzgefährdet

– Menschenrettung

– RTR: PKW mittels Seilwinde sichern und unterbauen, Radkeile

beim Kleinbus unterlegen anschließend hydr. Rettungsgerät 

vorbereiten, 

– STR+MA: 2-fachen Brandschutz, Bereitstellungsplane vor dem 

RLF 

– ME: Erste Hilfe

– Weitere Absicherung der Unfallstelle und Kleinbus übernimmt 

KLF A-Dorf

– 2. hydraulisches Rettungsgerät von LFB B-Dorf

– ---

Gibt es Fragen? Durchführen

T1b

• Lage

• Entschluss

• Durchführung

• Versorgung

• Verbindung
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KLF A-Dorf: Personenbetreuung und Befreien des Fahrers des Kleinbusses,

weitere Absicherung der Unfallstelle;
T1c

23°C 12°C • Verkehrsunfall mit einer 

eingeklemmten Person im 

PKW – PKW steht auf der 

Böschungskante

• Fahrer des Kleinbusses ist nur 

eingeschlossen

• Beide Fahrer sind bei 

Bewusstsein

• Betreuung der Personen  und 

Erstabsicherung durch KDO 

bereits erfolgt

Eigene Lage:

• KDOF (1:2) A-Dorf

• RLF-A 2000 (1:6) A-Dorf

• KLF-A (1:5) A-Dorf

• LFB-A1 (1:6) B-Dorf

• Teich in 100 m

Sie sind GRKDT KLF A-Dorf. 
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Befehl: GRKDT KLF A-Dorf - Mannschaft

– Verkehrsunfall

– eingeschlossener Fahrer im Kleinbus

– RLF A-Dorf kümmert sich um PKW

– Absichern

– Befreien des Fahrers

– RTR: Befreien der Person und Erste Hilfe leisten

– STR: Weiteres Absichern der Unfallstelle mittels Lotsen und 

Verkehrsleitkegel

– ---

– ---

Gibt es Fragen? Durchführen

T1c

• Lage

• Entschluss

• Durchführung

• Versorgung

• Verbindung


